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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Oskar Atzinger, Markus Walbrunn, Ramona Storm und Fraktion 
(AfD) 

Haushaltsplan 2026/2027; 
hier: Multimedia für Förderschulen und für Schulen für Kranke im Sinne von mul-

timedialer Kommunikation und Kooperation: „Sonderpädagogische Hilfs-
mittel und Techniken“ 

 (Kap. 05 13 Tit. 547 02) 

Der Landtag wolle beschließen: 

Im Entwurf des Haushaltsplans 2026/2027 werden folgende Änderungen vorgenom-
men: 

In Kap. 05 13 wird der Ansatz im Tit. 547 02 (Multimedia für Förderschulen und für 
Schulen für Kranke im Sinne von multimedialer Kommunikation und Kooperation: „Son-
derpädagogische Hilfsmittel und Techniken“) für das Jahr 2026 von 59,1 Tsd. Euro um 
40,9 Tsd. Euro auf 100,0 Tsd. Euro erhöht. 

In Kap. 05 13 wird der Ansatz im Tit. 547 02 (Multimedia für Förderschulen und für 
Schulen für Kranke im Sinne von multimedialer Kommunikation und Kooperation: „Son-
derpädagogische Hilfsmittel und Techniken“) für das Jahr 2027 von 59,1 Tsd. Euro um 
40,9 Tsd. Euro auf 100,0 Tsd. Euro erhöht. 

Die Deckung erfolgt aus den in Kap. 05 12 Tit. 429 01 eingesparten Mitteln. 

 

 

Begründung: 

Auch an den Förderschulen und den Schulen für Kranke ist eine signifikante Erhöhung 
der Förderung im Bereich der Digitalisierung und der Multimedia-Bildung längst über-
fällig. Eine Erhöhung der Ansätze auf 100,0 Tsd. Euro erscheint mehr als notwendig. 
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